
Die Schwiegermutter von Petrus

Das wäre doch genial, wenn Jesus heute noch leibhaftig auf der Erde leben würde, oder? Dann gäbe

es wohl kein Corona mehr, weil er alle Kranken gesund machen könnte und die Ärzte hätten auch 

mehr Zeit, da ja Jesus eine große Zahl an Patienten schon übernommen hätte. 

Aber so ist nun mal nicht und so müssen wir weiterhin zu einem menschlichen Arzt gehen. Und 

doch dürfen wir etwas sehr wichtiges aus der Geschichte heute lernen. Auch wenn Jesus nicht mehr 

auf Erden ist, so ist er doch noch immer der Herr über die Krankheit. Er ist sozusagen der Arzt, der 

immer Zeit hat. Dafür brauchst du aber auch seine Telefonnummer. Ja, du hast richtig gelesen. Gott 

besitzt eine Telefonnummer. Finde heraus, welche Zahlen es sind und male sie dann in einer Farbe 

an. Wenn du magst, kannst du die anderen Felder richtig bunt anmalen.

Du ahnst wahrscheinlich schon, dass es sich dabei eine um eine Stelle in der Bibel handelt, oder? 

Mit dieser Vermutung liegst du goldrichtig. Mit dieser Zahlenkombination ist ein Vers aus dem 

Psalm 50 und zwar Vers 15, gemeint. Ich verrate dir auch, was da steht:

„Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten und du sollst mich preisen.“

So, nun weißt du, wie du Gott erreichen kannst. Nun wollen wir mal darüber nachdenken, wie denn 

so ein Arztbesuch bei Gott ablaufen könnte, nachdem wir ihn angerufen haben. Zuerst würden wir 

sagen: Hilfe, Herr Doktor, ich brauche deine Hilfe.“ Dann käme der Arzt und würde fragen, was 

dich denn quält. Du würdest ihm all deine Sorgen sagen. Um dann den Ursachen auf den Grund zu 

gehen, kommt dann das Stetoskop zum Einsatz. Man könnte auch sagen, dass der Heilige Geist 

einmal anklopft und nachhorcht, ja nachbohrt, was denn falsch gelaufen sein könnte. Der Arzt 

würde dich auf seine Vermutungen ansprechen und du würdest die Fragen beantworten, die er dir 



stellt. Dann kommt die Diagnose, die Feststellung, was genau dein Problem ist und anschließend 

beginnt die Heilung. Da hat der Arzt Gott ganz verschiedene Mittelchen. Je nachdem, was dein 

Problem ist, wendet er andere Dinge an. Logisch, es hilft ja auch nicht alles gegen alles. Die 

Medizin Gottes können unsere Mitmenschen sein, aber auch die Bibel oder ganz einfach das Gebet. 

Sogar der Gottesdienst oder die Kinderstunde können zur Medizin werden. Du siehst also, Gott hat 

für jedes deiner Probleme und deiner Krankheiten die richtige Medikation. 

Was also musst du tun, wenn du Hilfe brauchst? Male in die Kreise, was darunter steht.

Arzt anrufen Diagnose bekommen Heilen lassen

Du darfst also wissen, ob du krank bist, Sorgen hast oder dich irgendetwas quält: Gott möchte, dass 

du ihn dann anrufst. Er möchte dir helfen und er wird es tun. Damit du dich immer daran erinnerst, 

habe ich dir hier unten ein wenig Platz geschaffen, um eine Visitenkarte zu gestalten. Trage ein, was

notwendig ist und werde dann bei der Gestaltung kreativ.
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